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î asel, den lO.Januar 1985.

Frau
Prof.Dr.Jale inan
İstanbul Üniversitesi/Edebiyat Fakültesi 
Ehram Yokuşu No.5
Bebek - İstanbul

Sehr geehrte Frau Prof.inan,

Für Ihre freundlichen Schreiben möchte ich Ihnen sehr herz- 
lich danken, auch im Namen von Herrn Prof.Berger, der derzeit 
abwesend İst und sich nach seiner Rückkehr mit Ihnen in Ver- 
bindung setzen wird. Wir danken Ihnen auch sehr herzlich für 
Ihr Angebot, bei uns über Ihre Bkulpturenfünde zu bericht^n, 
und freuen uns auf Ihren Besuch. Die einzige.Sch\vierigkeit be- 
steht nun darin, dass uns der von Ihnen vorgeschlagene Termin 
vom 15.Februar (Prof.Strocka hat sich auf den lA.Febr. für Frei- 
burg festlegen müssen) nicht in unser Programm passt, v/eil an 
diesem Tag bereits ein Referat stattfindet. İn Absprache mit 
meinen zustandigen Kollegen (Berger, Stucky, Schefold) karne für 
Basel vor allem der Mittwoch, der 15.Februar, in Frage. Und 
zwar könnten wir Ihren Vortrag um 20 Uhr in der Skulpturhalle 
vorsehen, im Anschluss an die Führung von Eerrn Prof.Schefold, 
welche von 19 his 20 Uhr programmiert İst.

In der Koffnung, dass Sie mit diesem unseren Vorschlag 
einverstanden sind, und dass v;ir uns auf den IJ.Februar fest­
legen können, verbieibe ich inzwischen

mit herzlichen Grüssen und den 
besten Wünschen für 1985

Ihr 9  c (>&6rard Seiterle)
1 Kopie geht nach Berlin
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Frau
Prof.Dr.Jale inan
İstanbul lîniversitesi/Edebiyat Pakültesi 
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Bebek - İstanbul

Sehr geehrte Frau Prof.inan,

Pür Ihre freundlichen Schreiben möchte ich Ihnen sehr herz- 
lich danken, auch im Namen von Herrn Prof.Berger, der derzeit 
abwesend İst und sich nach seiner Rückkehr mit Ihnen in Ver- 
bindung setzen wird. Wir danken Ihnen auch sehr herzlich für 
Ihr Angebot, bei uns über Ihre Skulpturenfünde zu berichten, 
und freuen uns auf Ihren Besuch. Die einzige Schwierigkeit be- 
steht nun darin, dass uns der von Ihnen vorgeschlagene Permin 
vom 15-Pebruar (Prof.Strocka hat sich auf den 14.Pebr. für Prei- 
burg festlegen müssen) nicht in unser Programm passt, weil an 
diesem Pag bereits ein Referat stattfindet. In Absprache mit 
meinen zustandigen Kollegen (Berger, Stücky, Schefold) karne für 
Basel vor allem der Mittwoch, der l^.Pebruar, in Prage. Und 
zv/ar könnten vir Ihren Vortrag um 20 Uhr in der Skulpturhalle 
vorsehen, im Anschluss an die Führung von Herrn Prof.Schefold, 
welche von 19 bis 20 Uhr programmiert İst.

In der Hoffnung, dass Sie mit diesem unseren Vorschlag 
einverstanden sind, und dass wir uns auf den 13.Pebruar fest­
legen können, verbieibe ich inzwischen

mit herzlichen Grüssen und den 
besten Wünschen für 1985

(Gerard Seiterle)
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